
QR-Codes (rechte Abbildung) 

können von Handys, Smartphones 

und Tablets gescannt und ausge-

lesen werden. Ohne eine Internet- 

adresse mühevoll eingeben zu 

müssen, öffnet sich nach dem Scannen die 

gewünschte Internetseite. Bei den Baumlehr- 

pfaden werden die QR-Codes eingesetzt, um einer-

seits mehr über die jeweilige Baumart zu erfahren 

und andererseits um eine Karte aufzurufen, auf der 

alle Bäume des Lehrpfades abgebildet sind.

Die kostenlosen Programme (Apps) zum Scannen

der QR-Codes haben wir Ihnen auf folgender

Internetseite zusammengestellt:

www.qr-code.baumwissen.info

Die grünen und blühenden Friedhöfe in Deutsch-

land stellen etwas Einzigartiges dar. Sie sind der 

Ruhepol mancher Großstadt und haben den Cha-

rakter einer Parkanlage. Die Bäume auf den Fried-

höfen und anderen Grünflächen bereichern unser 

Leben. Doch kennen wir ihre Namen? Die Treu-

handstelle hat sich dazu entschieden, das Angebot 

von Baumlehrpfaden zu fördern, um die bestehen-

den Grünanlagen aufzuwerten und einen Beitrag 

zur Umweltbildung zu leisten.

Dennoch bleibt die Kernaufgabe der Treuhandstel-

le die Beratung und Information zu langfristigen 

Aufträgen zur Bepflanzung, Pflege und Unterhal-

tung von Grabstätten, den so genannten Dauer-

grabpflege-Verträgen. Ziel der Firmengründung 

im Jahr 1968 war es, Kundenvorauszahlungen für 

Grabpflegearbeiten zu verwalten und Jahr für Jahr 

an die ausführenden Gärtnereien auszuzahlen. Als 

Instanz zwischen dem Kunden und dem Gärtner 

kann so die Sicherheit gegeben werden, dass die 

Verträge mit Laufzeiten von bis zu 50 Jahren erfüllt 

werden. Seit einigen Jahren werden auch Grab-

malvorsorge- und Bestattungsvorsorge-Verträge 

angeboten.

Die Förderung von Baumlehrpfaden im öffentlichen 

Raum ist eine Initiative der

Treuhandstelle für Dauergrabpflege

Niedersachsen/Sachsen-Anhalt GmbH

Böttcherstraße 7 | 30419 Hannover

Tel.: 0511 326711 | email@baumwissen.info

Besuchen Sie alle Baumlehrpfade im Internet unter: 

www.baumwissen.info

Zu jedem Baum des Lehrpfades gibt es ein Schild 

auf dem QR-Codes aufgedruckt sind.

Was ist ein QR-Code?
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Vorsorgen für den Trauerfall

NATURWISSEN DURCH BAUMLEHRPFADE

Bäume neu entdecken.
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Alle bestehenden Baumlehrpfade auf www.baum 

wisssen.info werden in einer Übersichtskarte ange-

zeigt. Sie gibt Aufschluss darüber, in welchen Regio-

nen sich die Lehrpfade befinden. Durch die Auswahl 

des gewünschten Lehrpfades öffnet sich eine detail-

lierte Beschreibung und eine eigenständige Karte. 

Sie gibt die jeweiligen Standorte der Bäume wieder. 

Mit welchem Baum Sie die Erkundung des Lehrpfa-

des beginnen ist nicht von Bedeutung. Diejenigen, 

die nicht über die Internetseite auf einen Baumlehr-

pfad aufmerksam wurden, sondern zufällig ein Schild

an einem Baum erblickten, haben über das Einscan-

nen des rechten QR-Codes die Möglichkeit, auch 

direkt die Standorte der übrigen Bäume des Lehr-

pfades ausfindig zu machen. Die Nutzung der Baum-

lehrpfade auf www.baumwissen.info ist sehr benut-

zerfreundlich. Probieren Sie es selbst einmal aus. Wir 

freuen uns auf Ihre Rückmeldungen.

Vielfalt der Baumarten
Gegenwärtig prägen Fichten, Kiefern, Buchen und 

Eichen das Gesicht unserer Wälder. Sie zählen zu 

den so genannten Hauptbaumarten in Deutschland. 

Doch während in den Wäldern wenige Baumarten 

dominieren, ist es um die Vielfalt im städtischen 

Raum besser bestellt. In Folge von Expeditionen 

kamen in den letzten Jahrhunderten weitere 

Baumarten nach Deutschland. So kommt es, dass 

zwischenzeitlich mehr als 800 einheimische wie 

fremdländische Baumarten auf den Grünflächen 

unserer Städte zu bewundern sind.

Alle Bäume unterscheiden sich in der Form, Anord-

nung und Größe der Blätter, der Struktur der Rinde, 

ihrer Blattfärbung im Herbst und vielen anderen 

Merkmalen. Jeder Baum wird den Besuchern des 

Baumlehrpfades durch ein eigenes Schild mit sei-

nem deutschen und seinem botanischen Namen 

vorgestellt. Diese Kurzinformationen werden online 

mit Detailaufnahmen, z.T. Videos und einer textlichen 

Beschreibung je Baumart, ergänzt. Über das Scan-

nen eines QR-Codes werden die Informationen zu-

gänglich gemacht. Der Besuch eines Baumlehrpfa-

des lohnt sich somit zu jeder Jahreszeit. Außerdem 

macht es Spaß die Bäume auf moderne Weise neu 

zu entdecken.

Anleitung zum Erkunden Eigene Bäume präsentieren
Sie sind verantwortlich für eine öffentliche Grünan-

lage? Dann nutzen Sie das vorhandene Potential 

dazu, den Besuchern einen Mehrwert zu geben. 

Stellen Sie Ihre Bäume und Sträucher vor und er-

höhen somit den Aufenthaltswert innerhalb Ihrer 

Grünanlage.

Einige Anwendungsbeispiele:

› Entlang von Wander- und Spazierwegen,

› innerhalb von Parks und Gärten,

› auf Friedhöfen, Schulhöfen und Vereinsgeländen

› sowie in Dörfern, Städten und Stadtteilen.

Vorteile gegenüber herkömmlichen Lehrpfaden:

› Stirbt ein Baum ab, oder wird ein neuer Baum  

 gepflanzt, kann die Onlinekarte schnell

 aktualisiert werden.

› Sie pflegen Ihren Baumlehrpfad eigenhändig.

› Die Präsentation Ihres Baumlehrpfades im

 Internet ist kostenlos.

Bäume sind Gedichte, die die Erde in den Himmel schreibt. (Khalil Gibran)


